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Konzernrechnungslegung
Zielgruppe und Ziele des Moduls sowie relevante Fragestellungen

• Zielgruppe: Masterstudierende, die sich intensiv und kritisch mit den Regelungen der 
Konzernrechnungslegung nach deutschem Handelsrecht und den International Financial Reporting 
Standards (IFRS) auseinandersetzen wollen. 

• Ziel des Moduls ist es, Sie zu befähigen,
 die relevanten Regelungen zur Konzernrechnungslegung in Deutschland zu verstehen,
 auf Basis dieser Regelungen eine Konzernrechnungslegung eigenständig zu erstellen und publizierte 

Konzernrechnungslegungen zu interpretieren,
 die Problembereiche einschlägiger Regelungen zur Konzernrechnungslegung selbstständig kritisch 

beurteilen.

• Relevante Fragestellungen:
 Warum ist Konzernrechnungslegung notwendig & welche Unternehmen sind in Deutschland zur 

Konzernrechnungslegung verpflichtet?
 Welche Arbeitsschritte sind zur Erstellung einer Konzernrechnungslegung durchzuführen?
 Warum sind in Deutschland neben den HGB-Regeln zur Konzernrechnungslegung auch die IFRS relevant? 

Für welche Unternehmen gelten welche Regelsätze?
 Wie ist eine Konzernrechnungslegung nach Regeln des HGB, wie eine nach den IFRS konkret 

durchzuführen?
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Das Modul verbindet die Wissensvermittlung zur Konzernrechnungslegung nach HGB 
und IFRS mit deren kritischer Würdigung und Anwendungsbeispielen

Inhaltsübersicht:

Kapitel 1: Einführung
Kapitel 2: Grundlagen der Konzernrechnungslegung
Kapitel 3: Aufstellungspflicht
Kapitel 4: Abgrenzung des Konsolidierungskreises
Kapitel 5: Vorbereitende Maßnahmen
Kapitel 6: Vollkonsolidierung

6.1  Kapitalkonsolidierung
6.2  Forderungs- und Schuldenkonsolidierung
6.3  Zwischeneinkommenseliminierung
6.4  Aufwands- und Ertragskonsolidierung

Kapitel 7: Quotenkonsolidierung
Kapitel 8: Equity-Methode

Die Verknüpfung der relevanten Regelungen zur Konzernrechnungslegung mit deren kritischer 
Beurteilung liefert eine tragfähige Grundlage für eine praktische Tätigkeit im einschlägigen Bereich sowie 
eine bestmögliche Vorbereitung auf eine Auseinandersetzung mit Konzernrechnungslegungsthemen im 
Rahmen einer Abschlussarbeit.

Prof. Dr. Bernd Hüfner



Konzernrechnungslegung 3

Lehrbestandteile und Prüfungsleistung des Moduls

• Schriftliche Präsenzprüfung im 
Prüfungszeitraum mit Anwendungsaufgaben 
und Verständniskontrollfragen  

• Aufbau: MC-Aufgaben sowie offene 
Aufgabenstellungen & Rechenanwendungen

• Klausurbearbeitungszeit: 60 Minuten
• Anmeldung: über Fridolin

Mit den Kenntnissen aus dem Vertiefungsmodul Rechnungslegung sind Sie optimal auf die  
Veranstaltung vorbereitet. 
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1. Vorlesung
2. Interaktive Übung: 
• Verständniskontrollfragen und Diskussion der Inhalte
• Lösen von Übungsaufgaben

3. Selbstständiges Literaturstudium zu ausgewählten Inhalten 
4. Weitere Übungsmöglichkeiten: 
• Verständniskontrollfragen am Ende jedes Kapitels
• Empfohlene Literatur zur Unterstützung des Verständnisses 

der einzelnen Kapitel
• Probeklausur und Besprechung der Lösungen in der 

letzten Vorlesungswoche

PrüfungsleistungLehrbestandteile


